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Lesekompetenz individuell fördern – Methodenkit zur Differenzierung bei der Textarbeit im Englischunterricht

Paired Reading and Thinking

Beim wechselseitigen Lesen und Erklären, einer Form des peer assisted learning, werden Lesetandems gebildet. Die Paare unterstützen sich bei der gemeinsamen Erschließung eines Textes. Die Textrezeption wird erleichtert, da Schwierigkeiten im Gespräch geklärt werden können. Die Methode fördert das selbstbestimmte Lernen, da sich die Paare den Inhalt des Textes selbst erschließen. Sie erweitern ihr Methodenrepertoire durch die Anwendung von Lesestrategien, z. B. Erschließung unbekannter Wörter, Zusammenfassung des Gelesenen. Die Methode ermöglicht eine Differenzierung, da Schüler mit Leseschwierigkeiten von leseerfahrenen Schülern profitieren können. Die erfahrenen Schüler wiederum können nur unterstützend tätig werden, wenn sie den Text auch wirklich durchdrungen haben.

Reciprocal Teaching

Beim reziproken Lesen wird der Text abschnittsweise in einem Wechsel aus Einzel- und Gruppenarbeit erarbeitet, wobei die Lernenden vier verschiedene Lesestrategien anwenden, die von guten Lesern auch beim stillen Lesen eingesetzt werden: Klären von unbekannten Wörtern (clarifying), Zusammenfassen des Inhalts des gelesenen Abschnitts (summarizing), Formulierung von Fragen (questioning) und Hypothesenbildung (anticipating, predicting). Der Einsatz dieser Methode fördert das intensive Lesen und Verstehen von Texten und die Anwendung und Einübung verschiedener Lesestrategien. Das Leseverstehen wird dadurch erleichtert, dass die Schüler denselben Text unter unterschiedlichen Blickwinkeln erschließen und sich über ihr jeweiliges Verständnis austauschen. Schüler mit Leseschwierigkeiten profitieren von der Unterstützung durch lesegeübte Schüler. Die Lesekompetenz guter Schüler nimmt beim Einsatz der Methode zu und erlaubt ihnen, anspruchsvolle Texte selbstständig zu erschließen. Reziprokes Lesen kann eingesetzt werden in fortgeschrittenen Lerngruppen, die mit den verschiedenen Texterschließungsverfahren vertraut sind. 

Milling around als Word Carousel

Milling around steht als Oberbegriff für Arrangements, die den schnellen und unkomplizierten Austausch von Ergebnissen zwischen Schülern ermöglichen. Dabei gehen sie in einem Raum umher und suchen immer wieder neue Partner, mit denen sie sich austauschen möchten. Milling around ist sehr flexibel für praktisch jeden Inhalt im fremdsprachlichen Klassenzimmer einsetzbar. Je nach Thema ist keine Vorbereitung notwendig. Auf diesem Wege kann auch ein Austausch über Vokabeln erfolgen. Die Schüler lesen zunächst einen Text(abschnitt) und schlagen in einer vorgegebenen Zeit und je nach Länge des Textes drei bis ca. vier unbekannte Wörter nach. Anschließend erfolgt im Rahmen der Milling around activity ein Austausch über die nachgeschlagenen Wörter, die nun einsprachig erklärt werden. Außerdem dürfen zusätzlich Wörter erfragt werden, die unklar sind und nicht nachgeschlagen wurden. Durch die Erklärung der Wörter im Gespräch erhöht sich die Behaltensleistung. Gleichzeitig ist eine Erweiterung des Wortschatzes möglich. Schüler mit eingeschränktem Wortschatz profitieren hierbei von leistungsstärkeren Schülern, die wiederum ihre Kenntnisse durch die Anwendung vertiefen. 

Concept Mapping

Wissen wird in Form von semantischen Netzwerken abgespeichert. Die Strukturlegetechnik hilft Schülern, ihre Netzwerke sichtbar zu machen, indem sie Begriffskärtchen zu einem Thema arrangieren, um so Beziehungen der Begriffe untereinander zu verdeutlichen. Die Strukturlegetechnik zählt zu den Visualisierungsstrategien, die zu einer strukturierten Darstellung von Wissen, Informationen oder Gedanken eingesetzt werden. Im Gegensatz zu einer Mindmap, in deren Zentrum eine zentrale Idee steht, ist das Ergebnis der Strukturlegetechnik netzwerkartig ohne zentrale Idee aufgebaut. Sie dient zur Visualisierung von Beziehungen und hierarchischen Strukturen zwischen Elementen, z. B. Figuren in fiktionalen Texten, Objekten Handlungen, Begriffen, Konzepten, Ideen. Durch die Kombination mit weiteren Tätigkeiten (Sortieren, Austauschen und Diskutieren, Erklären und Präsentieren) kann sie Teil einer komplexen Lernsituation sein. Im Rahmen der Textarbeit kann sie Textzusammenhänge vertiefen und ggf. zur Aufdeckung von Missverständnissen und Fehldeutungen dienen, welche dann behoben werden. Hier ergänzen sich leistungsstärkere und –schwächere Schüler.

Inhaltsgleiche Texte mit unterschiedlichem Anforderungsniveau zur Auswahl geben (z. B. Originaltext und Lehrbuchvariante, gekürzte Variante)

Es werden den Schülern zwei Varianten des gleichen Textes zur Auswahl gegeben. Sie dürfen selbst entscheiden, ob sie den Originaltext oder die Lehrbuchvariante oder den gekürzten Text lesen. Es besteht auch die Möglichkeit den Schülern während des Leseprozesses die Entscheidung zu überlassen, in welchem Umfang sie sich mit dem Text auseinandersetzen. Stellen sie fest, dass der Text eher schwierig ist und ihr Lesetempo langsam, dürfen sie bestimmte, für das basale Verständnis des Textes nicht unbedingt erforderliche Abschnitte, die zuvor von der Lehrkraft deutlich markiert wurden, überspringen. Langsamen Lesern wird dadurch der Zeitdruck genommen. In der Regel reicht die Textkenntnis des gekürzten Textes aus, um die geplanten post-reading activities zu bearbeiten. 

Lerntempoduett
 zum Austausch über den Inhalt des Textes/aufgetretene Schwierigkeiten etc. 

Die Lernenden lesen in Einzelarbeit den Text. Anschließend bilden die Schüler gemäß ihrem Lesetempo Paare, in denen sie sich über den zuvor gelesenen Text austauschen. Dazu gehen sie an festgelegte Kontaktpunkte im Klassenzimmer (bus stops), um auf Partner mit einer ähnlichen Lesegeschwindigkeit zu warten. Zunächst können noch bestehende Verständnisschwierigkeiten geklärt werden. Oft bietet sich ein zunächst allgemeiner Austausch über den Inhalt des Textes im geschützten Raum an. Fragen wie Which three things about the text do you remember best? oder Which parts of the story did you find interesting, sad, inspiring , exciting?
 können den Austauschprozess in dieser Phase begleiten. Weiterhin können beispielsweise vorgegebene Fragen zum Text bearbeitet oder bereits erarbeitete Lösungen (evtl. Überschriften zu einzelnen Abschnitten) verglichen werden. 

Extensives Lesen – Skimming and Scanning

Mit extensive reading ist das schnelle Lesen großer Mengen von Texten gemeint. Die Forderung nach mehr extensivem Lesen muss vor dem Hintergrund der Unzufriedenheit mit dem traditionellen Lese- und Literaturunterricht in den Schulen gesehen werden. Oft dominiert intensives Lesen mit mit statarischer Analyse, gelenkt vom Lehrer. Dabei wird der Text im traditionellen fragend-entwickelnden Schritt-für-Schritt-Verfahren einseitig kognitiv analysiert. Die Lehrkraft bestimmt die Methoden, das Tempo und die Sozialform. […] Mit extensive reading kann dagegen flüssiges Lesen mit Freude entwickelt werden. Je mehr gelesen wird, desto mehr Wörter werden rasch, genau und automatisch in ihrer gedruckten Form identifiziert. Zwei wichtige Techniken sind dabei skimming (reading for gist, main idea) und scanning (reading for specific detail). Und wenn die Lesematerialien interessant, attraktiv, gut verfügbar und sprachlich angemessen sind, sind gute Voraussetzungen für eine hohe Motivation gegeben. 
Die Techniken des skimming und scanning können/müssen durch gezielte Aufgabenformate (z. B. Read the first paragraph in one minute and say what it is about.) trainiert werden.

Vorbereitung und/oder Bearbeitung von Fragen oder true/false sentences durch SuS

Die selbstständige Vorbereitung von Fragen oder true/false sentences durch die SuS selbst erlaubt eine Differenzierung (auch) im Hinblick auf das Lesetempo. Schnelle Leser beginnen direkt im Anschluss an das Lesen des Textes mit der Formulierung von Fragen und/oder true/false sentences, während sehr langsame Leser sich voll und ganz auf den Leseprozess konzentrieren können. Für sie entfällt die Vorbereitung von Fragen und true/false sentences. Durch die Bearbeitung der von den Mitschülern erstellten Aufgaben können aber auch sie ihr Textverständnis im Anschluss an den Leseprozess anhand der vorbereiteten Fragen und Sätze, die die Mitschüler erarbeitet haben, prüfen und vertiefen. 

Angebot unterschiedlich komplexer post-reading activities (z. B. nach der 5‑Schritt‑Methode von der Lehrkraft erstellt oder durch entsprechende Nutzung der Aufgabenangebote im Lehrwerk)

Die Aufgabenkonstruktion mit der 5-Schritt-Methode (vgl. Liane Paradies) bietet eine gute Möglichkeit in der post-reading-Phase die Komplexität der Aufgaben zu variieren. Schüler, die nicht alle Details eines Textes durchdrungen haben, erhalten weniger komplexe Aufgaben, die sie bearbeiten können, sofern sie die main idea erfasst haben. In vielen Fällen können einzelne Aufgaben aus dem Lehrwerk nach der 5-Schritt-Methode „ausgebaut“ werden. Im Rahmen einer Förderaufgabe können z. B. Lerntipps gegeben werden, die eventuell schwierige Textaussagen noch einmal sprachlich vereinfacht zusammenfassen oder Vokabelhilfen bieten.

Oft bietet bereits das Lehrwerk unterschiedlich komplexe Aufgaben an, die den Schülern zur Auswahl angeboten werden können, so dass jeder seinem Können entsprechend vorgehen kann. Anschließend können die Schüler ihre Ergebnisse präsentieren. 

Summary der einzelnen Abschnitte eines Textes/Findung von Überschriften

Leistungsstärkere Schüler können die einzelnen Textabschnitte selbst in zwei Sätzen zusammenfassen oder passende Überschriften formulieren. Schüler, die Schwierigkeiten beim Textverständnis haben, können auf vorgegebene Sätze oder Überschriften zurückgreifen, die den entsprechenden Abschnitten zugeordnet werden. Im Anschluss ist ein Vergleich trotz unterschiedlicher Vorgehensweise z. B. im Rahmen des Lerntempoduetts oder über ein Lösungsblatt denkbar.
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This is a competition! Work as a team to find the answers to the questions. The first team to finish are the winners, so read the information as quickly as you can.

Gd luck!

	Welche Methoden werden von einem guten Leser beim stillen Lesen eingesetzt?

	

	Welche Methode dient zur Visualisierung von Beziehungen und hierarchischen Strukturen zwischen Elementen?

	

	Welche Methode erlaubt trotz unterschiedlicher Vorgehensweise der Schüler einen Vergleich der Lösungen?

	

	Welche Vorgehensweise erlaubt es schnellen wie langsamen Schülern im Anschluss an den Leseprozess ihr Textverständnis zu überprüfen?

	

	Welche Vorgehensweise fördert das flüssige Lesen mit Freude?

	

	Welche Möglichkeiten zur Differenzierung bietet das Lehrwerk?

	

	Bei welcher Methode treffen sich Schüler mit gleicher Lesegeschwindigkeit?

	

	Wie kann für langsame Leser der Zeitdruck abgebaut werden?

	

	Welche Methode ist flexibel für nahezu jeden Inhalt einsetzbar?

	

	Welche Methode erleichtert die Textrezeption, weil Schwierigkeiten im Gespräch geklärt werden können?

	


Lehrwerkstext
- Text The Circuit von Francisco Jiménez, EG 21, Bd. A4, S. 72-74 –
Lehrwerkstext mit möglichen Kürzungen
- Text The Circuit von Francisco Jiménez, EG 21, Bd. A4, S. 72-74 –
Originaltext (ungekürzt)
- aus The Circuit von Francisco Jiménez, S. 73-83, University of New Mexico Press, 1997.
Möglicher Unterrichtsverlauf
Lesekompetenz individuell fördern – Methodenkit zur Differenzierung bei der Textarbeit im Englischunterricht
(exemplarisch am Text The Circuit von Francisco Jiménez, EG 21, Bd. A4, S. 72-74)
Möglicher Unterrichtsverlauf:

Einstieg über Bildimpuls (Material 1)

dieser offene Einstieg erlaubt den Schülern Beiträge, die ihrem eigenen Leistungsstand entsprechen
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ggf. kurze Murmelphase im geschützten Raum zum Gedankenaustausch, schwächere Schüler gewinnen an Sicherheit

Neue Wörter können bei Bedarf vorentlastet werden

------------------------------------------------

Hinführung

Einleitungstext (vgl. Bd. A4, S. 72) wird als Kurzinfo durch den Lehrer gegeben

Überlegungen zur Frage „What would life on the road be like for a child of your age?” (brainstorming)

------------------------------------------------

Erarbeitung (Lesen des Texts)

Variante a): 
Unterstützungsangebote in Form von vocab lists, dictionaries, Vokabelseiten (S. 211-212) im Buch (evtl. als Vorbereitung des word carousel)

Variante b):
reziprokes Lesen (für die ersten Textabschnitte)

Variante c):
paired reading and thinking

Variante d):
Texte mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad bzw. unterschiedlicher Länge zur Wahl stellen (vgl. Originaltext und gekürzter Lehrwerkstext)

------------------------------------------------

Sicherung (Arbeit mit dem Text zur Verständnissicherung)

Lerntempoduett: erster Austausch über den Text, aufgetretene Schwierigkeiten, erste Eindrücke, offene Fragen im geschützten Raum 

Überschriften bzw. Kernaussagen der Textabschnitte formulieren ODER vorgegebene Überschriften und Kernaussagen zuordnen lassen (Material 2 und 3)

Fragen zum Text bzw. true/false sentences formulieren

------------------------------------------------

Weiterführung

Komplexität der Aufgaben nach der 5-Schritt-Methode variieren (Material 4)

Vorhandene Aufgaben des Lehrwerks zur Wahl stellen, anschließende Präsentation der Ergebnisse

Material 1a: Folie als Bildimpuls zum Einstieg

Bild siehe EG21 A4, S. 72
Einführung möglicher neuer Wörter zur Vorentlastung:
grapes, strawberries, cotton, migrant worker, child labour, forehead
Material 1b: Folie zum Einstieg

Buchcover, The Circuit
http://cunygedbookclub.files.wordpress.com/2011/10/the-circuit-by-francisco-jimenez.jpg
Material 3: Summary

Summary: The Circuit
Task:

You have a choice here: Do either task a) or b). 

Tip: If you think the text was hard for you to understand, task b) might be the right choice for you.

Summarize each part of the text in not more than two sentences.

OR

Read the summary below and find the correct order of the jumbled sentences. Which part of the text do they refer to? Match the sentences to the corresponding lines of the text. The first sentence has already been done for you. 

---------------------------------------------------------------------------------

Sentences for task b):

	order
	summary
	reference

	
	They go further. They find work and they are allowed to stay the whole season. They live in a garage. Francisco, Papa and Roberto pick grapes while Mama takes care of the children.


	

	
	When the grape season is over, Panchito is allowed to attend school. He is very delighted but feels a little guilty because his brother Roberto has to go on working until February.


	

	1.
	In The Circuit, the peak of the strawberry season is over. Ito, the Japanese strawberry sharecropper, does not smile. The workers do not pick much.


	ll. 1 - 6

	
	Francisco and Roberto run away when they see the school bus so they do not get in trouble for not attending school.


	

	
	At school Panchito meets a sympathetic teacher who helps him with his English.


	

	
	They pack up and move again. Papa is very proud of his second-hand car.


	

	
	Mr. Lema also offers to teach Panchito how to play the trumpet, and then, heartbreakingly, Panchito has to move again after just a few months.


	

	
	They travel to Fresno and stop at a labor camp there. It does not need more workers
.
	

	
	The next morning Panchito’s body aches badly because his muscles are not used to the work.
	


Quelle: http://www.bookrags.com/studyguide-the-circuit/chapanal009.html
Material 4: Headings

Finding headings: The Circuit
Task:

You have a choice here: Do either task a) or b). 

Tip: If you think the text was hard for you to understand, task b) might be the right choice for you.

a. Find a suitable heading for each part of the text.

OR

b. Find the correct order of the jumbled headings. Which part of the text do they refer to?

Possible headings for task b):
	order
	summary
	reference

	
	Packing

	

	
	Enrolling at school

	

	1.
	The end of the strawberry season

	ll. 1 - 15

	
	Hiding in the vineyards

	

	
	New work, new home

	

	
	After work

	

	
	The end of the grape season

	

	
	Mr. Lema and the trumpet

	


Material 4: Differenzierte Aufgaben
Thema: _The Circuit_by_Francisco Jiménez_____________

Fach/Fachbereich: ____Englisch___________________ Jahrgang:__8__
	Offene 

Aufgabe
	Halb offene Aufgabe
	Geschlossene Aufgabe
	Förder-

Aufgabe
(Lerntipp)
	Forder-

Aufgabe

(Transfer)

	Choose one of the characters below. Pick one scene and write down what the character might be thinking. 
(p. 74, ex. 2)

	Choose one of the characters below. Pick one scene and write down what the character might be thinking. 
You can use words like these:
sad, desperate, angry, worried, pleased, content, happy, confident…

Or you can use expressions like these:
dreadful task, painful goodbye, interesting book, kind teacher, great instrument, fantastic car, hard worker, awful garage, shy boy, …
	Read ll. 84 – 88, p. 73 again and complete Panchito’s thought bubble. 
Read ll. 98 – 101, p. 73 and complete Roberto’s thought bubble.

Read ll. 38 – 40, p. 72 and complete Papá’s thought bubble.

Read ll. 180 – 190, p. 74 and complete Mr. Lema’s thought bubble.

	Read the thought bubbles and match them to the corresponding lines.

	Present the thought bubbles you prepared and explain the characters’ thoughts. 


Material 4: Differenzierte Aufgaben
Thema: _The Circuit_by_Francisco Jiménez_____________

Fach/Fachbereich: ____Englisch___________________ Jahrgang:__8__
Read the thought bubbles below and fill in the gaps. Make sure that the thoughts really fit the situation and the character’s feelings. There might be more than one solution. The following words might help you:

sick, silly, anxious, nervous, terrible, worried, better, school bus, expressions, trouble, water, work, all, laugh, drop, Fresno, crying, English, Spanish

1. Read ll. 83 – 88, p. 73 again and complete Panchito’s thought bubble.

Quotation
“Don’t drink too much: you’ll get sick,” Robert shouted. As soon as he said that I felt sick. I dropped to my knees. I stayed still with my eyes on the hot sandy ground. All I could hear was the sound of insects. Slowly I began to recover.






2. Read ll. 98 – 103, p. 73 and complete Roberto’s thought bubble.

Quotation

“Here comes the school bus,” he whispered loudly. Roberto and I ran and hid in the vineyards. We did not want to get into trouble for not going to school.


3. Read ll. 38 – 40, p. 72 and complete Papá’s thought bubble.

Quotation

Papá sighed, wiped the sweat from his forehead, and said tiredly: ”Es todo.”

4. Read ll. 180 – 190, p. 74 and complete Mr. Lema’s thought bubble.
Quotation

Mr. Lema gave the class the assignment for the first hour. “The first thing we have to do this morning is finish reading the story we began yesterday,” he said enthusiastically. He walked up to me, handed me an English book, and asked me to read.” We are on page 125,” he said politely. I opened the book to page 125. My mouth was dry. My eyes began to water. I could not begin. “You can read later,” Mr. Lema said understandingly.

5. Read the same quotation (ll. 180 – 190, p. 74) and complete Panchito’s thought bubble.
Quotation

Mr. Lema gave the class the assignment for the first hour. “The first thing we have to do this morning is finish reading the story we began yesterday,” he said enthusiastically. He walked up to me, handed me an English book, and asked me to read.” We are on page 125,” he said politely. I opened the book to page 125. My mouth was dry. My eyes began to water. I could not begin. “You can read later,” Mr. Lema said understandingly.
Material 4: Differenzierte Aufgaben
Thema: _The Circuit_by_Francisco Jiménez_____________

Fach/Fachbereich: ____Englisch___________________ Jahrgang:__8__
Read the quotations and find the corresponding thought bubble. In one case more than one bubble fits.

Quotations

1. p. 72, ll. 39/40
Papá sighed, wiped the sweat from his forehead, and said tiredly: “Es todo.”
2. p. 72, ll. 41 - 43
As we drove away, I felt a lump in my throat. I turned around and looked at our little hut for the last time.
3. p. 73, ll. 98 - 101
Here comes the school bus,” he whispered loudly. Roberto and I ran and hid in the vineyards. We did not want to get in trouble for not going to school.
4. p. 84, ll. 84 - 88
As soon as he said that I felt sick. I dropped to my knees. I stayed still with my eyes on the hot sandy ground. All I could hear was the sound of insects. Slowly I began to recover.
5. p. 74, ll. 180 - 190
Mr. Lema gave the class the assignment for the first hour. “The first thing we have to do this morning is finish reading the story we began yesterday,” he said enthusiastically. He walked up to me, handed me an English book, and asked me to read. “We are on page 125,” he said politely. I opened the book to page 125. My mouth was dry. My eyes began to water. I could not begin. “You can read later,” Mr. Lema said understandingly.

pre-reading





while-reading





post-reading





Oh, I am still thirsty, but I’ve already had too much _________________. I feel so _________. I think I can just ______________ to my knees and remain here for the rest of the day. – Well, maybe I am lucky, it’s getting ___________ now. I guess, I’ll slowly recover. 





Oh no, not again, the ______________. We have to hide in the vineyards again. I really wonder when we’ll be caught. I am very ___________ , Papá will be in ______________ then for not sending us to school. 





Okay, that’s it. This was ________________.�I am _________, I hope we’ll find ____________ soon. I think there is a work camp near ____________, we might find a job there.





Maybe he is too ______________ to read. I should not have asked him, such a ________ idea. Oh, he is almost ____________! What can I do to help him now? I’ll just ask him to read later. I don’t even know if he can read _____________. I guess he speaks ____________.





Oh no, please, don’t make me read this text. I can’t, I just can’t, there are too many English ________________ I don’t know. The whole class will ___________ at me. This is _______________.





1



































Oh no, not again, the school bus is arriving. We have to hide again quickly. I really wonder when we’ll be caught. I am very anxious, too, if we are caught, Papá will be in great trouble for not sending us to school.





It’s really warm today and I feel tired. Another move, this is exhausting. I hope we’ve got everything. 





Oh, I am still thirsty but I’ve already had too much water to drink. I feel so sick. I think I can just drop to my knees and remain here for the rest of the day. – Well, maybe I am lucky, it’s getting better now. I guess, I’ll slowly recover.





Oh no, please, don’t make me read this text. I can’t, I just can’t, there are too many English expressions I don’t know. The whole class will laugh at me. This is horrible. I don’t want to read now, please, not now.





Maybe he is too nervous to read. I should not have asked him, such a silly idea. Oh, he is almost crying! What can I do to help him now? I’ll just ask him to read later. I don’t even know if he can read English. I guess he is a Spanish migrant child. He seems to be very nice, very sensitive.





I don’t like moving. I always get so used to everything. Looking at our little hut for the last time makes me feel very sad. It almost makes me cry.








�Die Beschreibungen der meisten Methoden wurden folgendem Werk entnommen: �Christin Grieser-Kindel, Roswitha Henseler und Stefan Möller. Method Guide: Methoden für einen kooperativen und individualisierenden Englischunterricht in den Klassen 5-12, Schöningh 2009, weiterhin zitiert als Method Guide.


�Ebd. S. 122-124


�Ebd. S. 136-145


�Die milling around activity wird ebenfalls im Method Guide vorgestellt. Sie ist vielseitig einsetzbar, hier wird sie als Weg zur Wortschatzarbeit vorgestellt. Eine allgemeine Beschreibung findet sich im Method Guide, S. 103-110.


�Method Guide S. 67-69.


�Allgemeine Angaben zum Lerntempoduett finden sich im Method Guide, S. 60-66.


�McIver, Nick. How do I help students read? In: ENGLISH TEACHING professional. Issue nineteen April 2001.


�Thaler, Engelbert. Method Guide: Kreative Methoden für den Literaturunterricht in den Klassen 7-12,�S. 12 - 14, Schöningh 2009.
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